
 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, die eine Krise geht – und die andere ist schon da. 

Krieg und Kriegsgeschrei, das erwartet der biblische Seher Johannes für die letzten 

Tage der Welt. Die Katastrophen können gar nicht groß genug sein. Und doch sollten 

wir als Christen uns nicht gefangen nehmen lassen von der Angst. Corona war nicht 

das von vielen befürchtete Ende der Welt, und der schreckliche Krieg in der Ukraine 

wird es auch nicht sein. Natürlich ist die Situation bedrückend. Für die Menschen in 

den umkämpften Städten, für die Geflüchteten zuerst! Da erzählt eine Frau aus der 

Ukraine, die mit ihrer Tochter in Mahlum angekommen ist: „Der Vater der Kleinen 

ist vor einigen Jahren an Krebs gestorben. Und mein neuer Freund, wir wollten in 

diesem Jahr heiraten, ist jetzt Soldat…“ Das bringt einige unserer Sorgen in das 

richtige Verhältnis. Aber ich höre auch: „Ich weiß jetzt schon nicht, wie wir die 

Heizkosten aufbringen sollen. Wenn nun alles noch teurer wird, was soll ich 

machen?“ Ja, was ist da zu tun? Und wieder ein anderer sagt mir: „Ich will nicht mit 

Ungeimpften an einem Tisch sitzen. Ich weiß, dass die nicht gefährlicher sind. Aber 

ich hab mich impfen lassen, und jetzt will ich neben denen eben nicht sitzen…“ Mir 

ist noch nie in meinem Leben die Leidensgeschichte so nahegekommen wie gerade 

jetzt. Offenbar werden wir nicht klüger. Offenbar sind Kreuze unvermeidlich in 

dieser Welt. Kreuze, an die leider vorwiegend die Unschuldigen geschlagen werden, 

im Kleinen wie im Großen. Aber die Passion ist ein Weg – von dem wir Christen 

hoffen, dass er immer wieder zum neuen Osterfest führt. Das wir alle gemeinsam die 

Hoffnung festhalten, das wünscht sich von Herzen Ihr Pastor Ralph Thomas Strack 
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Wir möchten Ihnen berichten … 
 

aus St. Pankratius 

 - Auch in diesem Jahr hat ein schöner Weltgebetstaggottesdienst stattgefunden, 

vorbereitet und durchgeführt von einem oekumenischen Frauen-Team (Conny 

Hartung und Elisabeth Toben-Heiland seien stellvertretend genannt) in der St. 

Clemens-Kirche. Spontan sind die Frauen mit einem Gebet auf den Krieg in der 

Ukraine eingegangen – sehr bewegend. Erheiternd: Eine Konfirmandin fragte im 

Anschluss nach den vorgetragenen Lebensgeschichten: „Diese Frauen, haben die das 

wirklich erlebt?“ Da muss der Vortrag offenbar sehr authentisch gewirkt haben… 

- dass es in Bockenem und Königsdahlum in diesem Jahr leider keine Bethel 

Kleidersammlung geben wird, die benachbarte Trinitatis-Kirchengemeinde-Im-

Ambergau aber vom 09.-14. Mai jeweils von 10-16 Uhr in allen sieben Dörfern 

an zentralen Punkten sammelt und dort Kleiderspenden abgegeben werden können. 

Die genauen Abgabestellen können im Büro erfragt werden. 

- Mit Beginn der Vegetationsperiode wird auf unseren Friedhöfen wieder 

regelmäßig Rasen gemäht. Rasenschnitt und Grünflächenpflege betreffen auch die 

Rasengräber. Grundsätzlich ist nach der Friedhofsordnung bei dieser Grabform 

kein Grabschmuck zulässig. Über die Winterzeit beginnend mit Volkstrauertag 

und Totensonntag, wurden Gestecke, Blumentöpfe oder ähnliches stillschweigend 

geduldet, da in dieser Zeit kein Rasenschnitt stattfindet. Es wird darum gebeten, ab 

Mitte April bis 31. Oktober eines jeden Jahres keine Blumenvasen, Blumensträuße, 

Grabgestecke oder sonstige Behältnisse auf den Namensplatten abzustellen. Sollten 

in diesem Zeitraum noch Gestecke, Blumen, etc. nicht abgeräumt sein, werden 

diese durch die Friedhofsverwaltung entfernt.  
 

aus St. Johannis 

- dass demnächst auf dem Friedhof wieder die „Mäh-Saison“ beginnt. Bitte 

entfernen Sie unbedingt rechtzeitig den Grabschmuck von den Rasengräbern. 

 

 

Konfirmation am 22. Mai 2022, 10 Uhr  

St. Pankratius-Kirche, Bockenem,  

Pastor Ralph Thomas Strack 

 

Wir laden Sie herzlich ein … 
 

-  zum Gottesdienst in St. Pankratius sonntags um 10 Uhr, jeden 1. und 3. Sonntag mit Abendmahl.  

- Herzliche Einladung zu einer ökumenischen Taizé-Andacht in der St. Pankratiuskirche am Freitag, 

dem 8. April um 19:30 Uhr. Ab 18:30 Uhr beginnt ein offenes Einsingen. Weitere Infos auf dem 

Beiblatt 

- Herzliche Einladung zu einem besonderen Konzert für Orgel und zwei Celli am Sonntag, dem 

22. Mai 2022 um 17:00 Uhr in der St. Pankratiuskirche. Weitere Infos auf dem Beiblatt 

- zu den ersten Weinberggottesdiensten in diesem Jahr, die sowohl auf dem Weinberg als auch als 

Open-Air Gottesdienste auf einigen Dörfern gefeiert werden sollen. Die Uhrzeit aller Gottesdienste 

wurde auf 10.30 Uhr vorverlegt. Traditionsgemäß wird an Himmelfahrt begonnen, also am 26. Mai 

vor der Peter und Paul-Kirche in Upstedt mit Pastor Meyer-Lochmann. Der nächste findet statt am 12. 

Juni auf dem Weinberg mit Pastor Meyer-Lochmann und der plattdeutschen Frünne auf 

plattdeutsch. Am 26. Juni kommt Superintendent Christian Castel auf den Weinberg. Dies wird 

eine seiner letzten Predigten als amtierender Superintendent sein, da er ab Herbst in den 

wohlverdienten Ruhestand geht. Am 10. Juli kommt Regionalbischof i.R. Eckhard Gorka ebenfalls 

auf den Weinberg. 

 
 

- zum Gottesdienst in St. Johannis am ersten Sonntag/Monat, 9.00 Uhr; 

- zur Andacht „5nach6“ freitags ab 18 Uhr in St. Johannis  
 



 

 

 

Wir legen Ihnen ans Herz … 
 
 

Hier hätten wir gerne Taufen, Konfirmationen und Trauungen sowie die Verstorbenen unserer 

Gemeinde aufgeführt, wie das in der gedruckten Form des Gemeindebriefes üblich ist. Wir wissen, 

dass diese Rubrik besonders gerne gelesen wird. 

 

Die Veröffentlichung von Amtshandlungsdaten (Taufe, Konfirmation, Trauung, 

Bestattung) im Internet-Gemeindebrief ist nur unter engen Voraussetzungen 

möglich. Im Gegensatz zur gedruckten Fassung des Gemeindebriefs eröffnet der 

weltweit abrufbare Internet-Gemeindebrief eine deutlich größere 

Missbrauchsmöglichkeit. Deshalb dürfen Amtshandlungsdaten nur nach einer 

vorherigen Einwilligung des Betroffenen gemäß § 11 DSG-EKD veröffentlicht werden. 

Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich. 

 

Diesen Aufwand können wir leider nicht leisten. Wir bedauern das sehr und bitten um Ihr Verständnis. 

 

 

 

Zu guter Letzt: Der Gemeindebrief in gedruckter Form liegt in der Kirche und im Pfarrbüro aus. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch per E-Mail: Geben Sie uns Ihre E-Mail–Adresse unter 

KG.Bockenem@evlka.de.  
 

Termine u.a.m. finden Sie im Internet unter 

www.kirche-bockenem.de. 

 
Wichtige Telefonnummern: Pastor Strack: Tel. 8582107, Küster Bockenem Fam. De Jong-Bolm, 

Tel.: 0176-65901602, Küsterin Königsdahlum, Ellen Lippel, Tel. 0170 9205507; Friedhof 

Bockenem, Firma Brinkop, Tel. 05064-93910; Friedhof Königsdahlum, Andrea Palandt, Tel. 6599, 

Diakon Frank Rüffer, Tel. 2490509; Organist Stefan Imholz, Tel. 249942;  KV Königsdahlum: Sabine 

Fischer, Tel. 69324; Kirche für Kinder: Janet Fabian (0151-67500666), Stephanie Gropp (01523-

8507988), Liza Meinecke (0162-8061536), KV Bockenem: s. Ralph Strack, Gemeindebüro: Sonja 

Mill, Tel. 8582103, Fax 8582172. Öffnungszeiten Di 10-12 Uhr, und Do 16-18 Uhr, Bankverbindung 

bei der Sparkasse Hildesheim IBAN DE13 2595 0130 0007 0097 74, Gemeindekennzahl für Bockenem 

und Königsdahlum „3112“ ACHTUNG; DIESE GEMEINDEKENNZAHL IST BEI 

ÜBERWEISUNGEN ZWINGEND ERFORDERLICH!!!!! 

 

 

mailto:KG.Bockenem@evlka.de
http://www.kirche-bockenem.de/


Samstag, 30. April 18.00 Uhr 

Musikalische Andacht 
J.S. BACH „HIMMELFAHRTSORATORIUM“ 

 
Der große Barockmeister J. S. Bach hat zum Himmelfahrts-Fest eine wunderschöne 
Musik für Chor, Solisten und Orchester komponiert. In Wort und Musik geht es um 
den Abschied Jesu von seinen Jüngern. Neben der innigen Abschiedsszene schildert 
die Musik aber auch die Sehnsucht, dass Jesu zu uns wiederkehren möge. Umrahmt 
wird das Oratorium von prächtigen Lobpreis-Chören, die mit vollem Barock-

orchesterklang einschließlich Pauken und Trompeten festliche Atmosphäre 
verbreiten. Dieses Werk steht im Mittelpunkt der Musikalischen Andacht. 

 

Beim Oratorium singen solistisch:   
Antonia Radneva-Sopran    Juliane Gaube-Alt  

Tobias Meyer-Tenor    Florian Franke-Bass 
 

Die Sopranistin Antonia Radneva eröffnet die Andacht mit der anrührenden Arie 
„Salve Regina“ für Sopran und Streicher 

von Felix Mendelssohn-Bartholdy aus dem Jahr 1824  
Die 1917 komponierte romantisch-klangvolle Suite für Violine, Viola und Streicher  

von Kurt Attenberg (1887-1974) ergänzt das Programm. 
 

Es musizieren:  

Die Lamberti-Kantorei und das Lamberti-Orchester aus Hildesheim.  
 
 

Die Leitung hat Claus-Ulrich Heinke, der auch über seine musikalisch-
theologischen Beobachtungen zum Himmelfahrtsoratorium sprechen wird. 

Pastor Ralph Strack übernimmt Lesung, Gebet, Vater Unser und Segen  
 
 

Der Eintritt ist natürlich frei.  
Am Ausgang wird eine freiwillige Beteiligung an der Kosten erbeten 

 

Ökumenische Taizé-Andacht 
 
Herzliche Einladung zu einer ökumenischen Taizé-Andacht in der St. 
Pankratiuskirche am Freitag, dem 8. April um 19:30 Uhr. Ab 18:30 Uhr beginnt 
ein offenes Einsingen. Taizé-Andachten sind eine besondere Form des 
gemeinsamen Gebets: Mehrstimmiger Gesang, Stille, Gebet und Meditation 
zielen auf die innere Einkehr. Beim Innehalten und Ruhe finden können wir vor 
Gott bringen, was uns bewegt und in dieser Zeit insbesondere die Bitte um 
Frieden. Die Gesänge werden mit verschiedenen Instrumenten wie Flöten, 
Gitarre, Saxophon und Orgel begleitet. Die Meditation hält Pastorin Kirstin 
Woltmann aus Hildesheim, die musikalische Leitung haben Marion und Stefan 
Imholz. 
 

Konzert für Orgel und zwei Celli 
 
Herzliche Einladung zu einem besonderen Konzert für Orgel und zwei Celli am 
Sonntag, dem 22. Mai 2022 um 17:00 Uhr in der St. Pankratiuskirche. Es 
musizieren die zwei Cellistinnen Nora Mathies und Verena Spies zusammen mit 
Domkantor Michael Čulo an den Orgeln der St. Pankratiuskirche. Zu hören sind 
Originalkompositionen aus der Romantik und Werke des Barock für Cello und 
Continuo. 

 

Vorankündigung 
Samstag, 11. Juni, 17 Uhr Königsdahlum , Scheune der Familie Gräbig. Das 
Blockflötenquartett Str. Pankratius Bockenem gibt ein Konzert zusammen mit der 
aus Königsdahlum stammenden Marion Anders. Daraus ergibt sich der Name 
"Blockflöten 4 plus 1" Das Programm umfasst einen großen Spannbogen von der 
Renaissance bis zur Moderne. Die Besetzung bei den Flöten wechselt von Quintett 
zu Quartett und zu Terzett. Die Blockflötendozentin Elke Fech wird ein Solostück 
musizieren. Marion Anders wird mit ihrem Akkordeon deutsche Volkslieder spielen 
und die Konzertbesucher zum Mitsingen animieren. In der Pause gibt es eine Kultur-
Suppe. Der Eintritt ist frei. Das Konzert findet im Rahmen der Veranstaltungen von 

"Rosen und Rüben" statt. Wer am Samstag verhindert ist, kann das fast 
gleiche Konzert am Sonntag, den 12.6. um 16 Uhr auf dem Wohldenberg 
hören. 


